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MEDIEN AUF DEN 
TISCH GEBRACHT

Wir, die Jugendlichen der Klasse Pli1 aus der Europaschule in Wiener Neustadt, sind heute in der Demo-
kratiewerkstatt und haben gemeinsam einen spannenden Tag mit den Betreuerinnen verbracht. Unsere 
Themen waren: „Medien - wozu braucht man sie?“, „Die Rolle der Medien in der Demokratie“, „Manipulieren 
Soziale Medien?“ sowie „Rollenbilder in den Medien - wie werden Frauen und Männer in den Medien dar-
gestellt?“ Wir durften auch eine Umfrage am Heldenplatz machen, wo wir Leute danach 
befragten, worauf man achten sollte, wenn man Medien nutzt. Viel Spaß beim Lesen 
unserer Zeitung!
Tobias (15)
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MEDIEN HABEN EINE WICHTIGE ROLLE

Österreichische Staatsbürger und Staatsbürge-
rinnen, die das 16. Lebensjahr erreicht haben, dür-
fen wählen. Demokratie bedeutet, dass das Volk 
bestimmt, wer Entscheidungen trifft. Am Besten ist 
es, sich anhand verschiedener Informationsquellen 
zu informieren, z.B. in verschiedenen Medien oder 
über Plakate. Wähle die Partei, die deiner Meinung 
und deinen Interessen am nähesten ist! Am Besten 
ist es, kritisch zu hinterfragen und andere Meinun-
gen anzuhören. 
Die Medien haben etwas mit unserer Gesellschaft 
zu tun. Sie spiegeln Themen wider, die die Gesell-
schaft kümmern und interessieren. Es gibt eine Viel-
falt an Medien, weil jeder Mensch anders ist und 
es eine Vielfalt an Menschen und Meinungen gibt. 
Jeder und jede darf in den Medien sagen, was er/
sie will, weil wir eine Demokratie sind. Jeder Bürger 
und jede Bürgerin darf seine/ihre eigene Meinung 
frei sagen. Diese Meinungsfreiheit ermöglicht den 
Medien die Pressefreiheit, aber es gibt auch Gren-
zen, denn man darf nicht alles sagen. 
In den Medien erfährt man nie die ganze Wahrheit, 
weil Medien hauptsächlich berichten, was ihnen 
wichtig erscheint. Ohne Medien würden wir aller-
dings nichts wissen! Es ist auch wichtig, dass jeder 
Mensch gleichberechtigt wird. Obwohl die Men-
schen unterschiedlich und verschieden sind, ist je-
der gleich viel wert. Medien können uns beeinflus-
sen. Diese Beeinflussung kann gute und schlechte 
Auswirkungen haben. Die Mitbestimmung ist sehr 
wichtig für uns, weil wir da unsere eigene Meinung 
sagen können.

Es geht um die Rolle der Medien in der Demokratie.

Mert (15), Laura (15), Selina (16), Aron (15) und Oliver (15)
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WAS SIND MEDIEN?

Was sind Medien? 
Medien sind z.B.: Whatsapp, Instagram und Face-
book. Diese zählt man zu Social-Media. Es gibt auch 
noch redaktionelle Medien, z.B. Radio, Zeitung und 
Fernsehen. 
Wozu braucht man Medien? 
Medien braucht man z.B. zum Informieren, zur Kom-
munikation oder zur Unterhaltung. 
Worauf muss man bei der Mediennutzung ach-
ten? 
Man muss auf falsche Informationen, auf die Glaub-
würdigkeit und eventuell auch auf versteckte Ko-
sten, vor allem im Internet, achten. 
Eine kurze Zusammenfassung, der von uns 
durchgeführten Umfrage: 
Die meisten der befragten Personen meinten, dass 
„kritisch sein“ einer der wichtigsten Punkte beim 
Thema Medien ist. Man sollte Fakten überprüfen 
und darüber nachdenken, was man liest. Man sollte 
außerdem seinen Hausverstand einschalten und 
versuchen, logisch zu denken. Man sollte immer 
darauf achten, dass man in mehreren Zeitungen re-
cherchiert, um sicher zu gehen, dass das, was man 

liest, auch sicher „richtig“ ist. Außerdem sollte man 
nicht zu viele private Informationen von sich selbst 
ins Internet stellen. 
Unserer Meinung nach sind Medien erst glaubwür-
dig, wenn die Infos vollständig sind und mehrere 
Zeitungen/TV-Sender/Radio-Sender dasselbe da-
rüber berichten. Eine Quelle ist erst dann nachvoll-
ziehbar, wenn sie angeführt ist. 

In unserem Artikel geht es darum, was Medien eigentlich sind, wozu man sie braucht und worauf 
man in den Medien achten sollte. Wir haben dazu auch einige Personen auf dem Heldenplatz befragt.  

Denis (16), Yusuf (16), Tobias (15), Melissa (14) und Marcel (14)
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MEDIEN - MANIPULATION?

1. Wie kann ich mich vor Vorurteilen schützen? Wir 
sollten nicht immer alles glauben und durch Medi-
en verschiedene Informationen recherchieren. Es ist 
auch notwendig, nicht nur eine Quelle zu nutzen. 
Man sollte immer kritisch hinterfragen. 
2. Können Medien Vorurteile verstärken? Die Me-
dien übertreiben Vieles und machen Vieles größer. 
Soziale Medien manipulieren dadurch und Kom-
mentare können Vorurteile verstärken. Durch Bilder 
werden oft Gefühle erweckt und das beeinflusst.
3. Wird wirklich immer die ganze Wahrheit berich-
tet? Aufgrund von Platzmangel können z.B. nicht 
alle Informationen in Zeitungen gedruckt werden, 
darum wird oft nur ein Teil der Wahrheit gezeigt. 
Jede/r kann in Sozialen Medien alles schreiben, 
deswegen handelt es sich nicht immer um eine si-
chere Quelle. Themen über die vor allem berichtet 
wird sind: Unfälle, Politik, Kriminalität, Arbeitslosig-
keit, aktuelle Ereignisse oder Einwandernde (Flücht-
linge). Uns ist aufgefallen: Es sind mehr negative 
Themen als positive im Internet vertreten, weil die 
Menschen eher darauf reagieren, wenn ihre Emoti-
onen betroffen sind.

Unsere Meinung und Tipps:
• Keine diskriminierenden Fotos von Personen 

posten. 
• Nicht alles posten, was man findet und immer 

nachdenken. Über schlechte Nachrichten wird 
verstärkt berichtet, weil das den Leser/die Lese-
rin viel mehr interessiert. 

• Die Grenzen kennen und von anderen Men-
schen nichts posten, das den Ruf zerstört. 

• Man sollte auch immer seine eigene Privatsphä-
re schützen, indem man sein Profil auf „privat“ 
stellt.

„Soziale Medien manipulieren uns öfter als wir denken!“ Wir erklären euch, wie wir das meinen.

Muhammed (16), Elias (14), Denisa (16), Ferhat (15) und Darko (16)
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ROLLENBILDER IN MEDIEN

Medien erreichen sehr viele Leute gleichzeitig. Was 
sind Medien? Medien sind Zeitung, Radio, Fernse-
hen und Internet. Sie geben uns Informationen und 
Unterhaltung. Außerdem liefern sie uns verschie-
dene Fakten zu unterschiedlichen Themen (z.B. Poli-
tik, Wirtschaft, Unfälle, Kriminalfälle, Tiere, Geschich-
ten, Mode, Promis, Filme, ...). Medien transportieren 
Meinungen (z.B. über Filme, Mode, Parfum, ...). Sie 
beeinflussen auch stark unsere Meinung über Per-
sonen und Dinge. Medien beeinflussen, wie wir uns 
verhalten. 
Rollenbilder zeigen uns, wie sich Männer und 
Frauen „zu verhalten haben“. Rollenbilder bekom-
men wir von verschiedenen Personen vermittelt: 
von den Eltern, Geschwistern, Verwandten, Leh-
rern und Lehrerinnen, Freunden und Freundinnen, 
Chefs und Chefinnen, NachbarInnen und noch vie-
len anderen Menschen. Aber auch durch eigene 
Erfahrungen entwickeln wir unsere Vorstellungen, 
wie Männer und Frauen sein können. Fotos beein-
flussen uns ebenfalls sehr und auch Gespräche. 
Analyse: Wir haben uns heute verschiedene Zeit-
schriften mit Fotos angeschaut und besprochen, 
wie Frauen bzw. Männer dargestellt werden. Au-

ßerdem haben wir versucht Eigenschaftswörter zu 
„typisch männlich“ oder „typisch weiblich“ zuzuord-
nen. Da sind wir dann zu dem Schluss gekommen, 
dass Männer und Frauen unterschiedlich sind, aber 
auch viele ähnliche Eigenschaften bzw. Fähigkeiten 
haben können, aber das liegt dann nicht am Ge-
schlecht. Eigenschaften hängen nämlich nicht vom 
Geschlecht ab, sondern von der eigenen Persön-
lichkeit. Jede Person sollte wissen, dass sie etwas 
sehr Besonderes ist, egal welche Schwächen oder 
Stärken sie hat, oder ob sie dick oder dünn ist. 
JEDER MENSCH IST ETWAS BESONDERES! 
Was wir sagen wollen ist, dass ihr euch nicht von 
bearbeiteten Fotos in Magazinen beeinflussen las-
sen sollt, sondern das machen sollt, was ihr gerade 
machen wollt oder interessant findet. Es gibt auch 
immer unterschiedliche Blickwinkel zu betrachten. 
Menschen sind unterschiedlich. Aber häufig wollen 
sie sich anpassen, z.B. an einen bestimmten Film-
star. Unser Rat an euch ist: Steht zu euch selbst und 
ändert euch für keinen anderen, nur um zu gefallen!

Bei uns geht es darum, wie Männer und Frauen in Medien dargestellt werden und wie uns das 
beeinflusst.

Jana (15), Rümeysa (15), Mustafa (16), Florian (15) und Stefan (15)

Medien beeinflussen unsere Rollenbilder.

 
... attraktiv, 

sportlich, hübsch, 
cool, aggressiv, ruhig, 

mutig ...
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